
 

 

 

INSTALLATION NOTE: 

 
Some special tools are necessary for the repair of the steering box. 

 
You need a friction meter to adjust the bearings and a reaming tool for 

the steering shaft bushings. 
 

Please use the original BMW repair manual for further information. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EINBAUHINWEIS: 

 
Für die Reparatur des Lenkgetriebes ist Spezialwerkzeug erforderlich. 

 
Sie benötigen einen Reibwertmesser zur Einstellung des Lagerspiels 
und eine Reibahle, um die Buchsen für die Lenkwelle einzupassen. 

 
Bitte führen Sie die Arbeiten, wie in der original BMW Reparaturanleitung 

beschrieben, durch. 
 
 
 



32 tI 000 Lenkgetriebe qus- und einbouen

Die Loge des oberen Gelenkflonsches mit einem
Morkierungsriß on der Lenkspindel zeichnen.

Obere Schroube (1) lockern, Schroube (2) ousbouen.
Gelenkflonsch noch oben drücken.

Einbouhinweis: Dos Lenkspindelloger ist mit einer
Vorsponnung von 6,0 - 6,5 mm eingebout. Kröftig gegen
dos Lenkrod drücken, domit diese Einbouloge erreicht
wird. Dorouf ochten, doß sich die Schroube (2) in der
Sicherungsrille der Lenkwelle befindet.

Selbstsichernde Muttern erneueTn.

Anziehd reh moment').

I

Kronenmutter Iösen.

Linke Spurstonge mit Abdrücker BMW 322050 von der
mittleren Spurstonge o bdrücken.

Einbouhinweis : Anziehdrehmomentr).

Kronenmutter lösen.

Mit Abdrücker BMW 32 2 090 mittlere Spurstonge vom
Lenkstockhebel obdrücken.

Einbquhi,nweis: Lenkrod und Vorderrcider in Gerodeous-
stellung bringen. Morkierung on Lenkgehöuse und Lenk-
welle müssen sich gegenüber stehen.

Anziehdreh momentt).

I

t; Siehe technische Doten

9.75 Anderung
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Lenkgetriebe vom Vorderochströger obbouen und noch

unten herousnehmen.

Einbouhinweis: Bei der Montoge dorouf ochten, doß dos
Lenkgetriebe souber in die Poßhülsen eingesetzt wird.

Anziehd reh momenil).

I

32 I t 503 lenkgetriebe zerlegen und zusommen-
bquen

- Lenkgetriebe ousgebout -
O ob ossen.

Sicherungsblech (.1 ) öff nen,

Befestigungsmutter (2) für Lenkstockhebel (3) lösen.

Einbouhinweisr Noch ieder Demontoge Sicherungsblech
erneuern. Einbouloge Sicherungsblech beochten.

Anziehdreh momenit).

I

Lenkslockhebel mii BMW

I
322000obziehen.

32-11 /2

Einbouhinweis: Der Mqrkierungsriß ouf der Lenkwelle muß
sich mit der Morkierung ouf dem Lenkstockhebel decken.

I

t1 Siehe technische Doten

322



Gehöusedeckel (5) obbouen und mit Lenkwelle (6) herous-
ziehen.

Einbquhinweis: Befestigungsschrouben (1-:_4) mit Atmosit
einsetzen. Vor Einbou Lenkwelle mit Nochstellschroube zur
Deckelonloge bringen.

I

Einbouhinweis:

o) Der Morkierungsgrundriß (A) muß sich mit der Morkie-
rung (B) om Lenkgeiriebegehöuse decken.

r

\--

b) Die Morkierung (C) ouf
Mitte Gehöusenoht - in

der Lenkwelle (W) muß ouf
Fohrtrrchtrrg lir<s - ze ge:l.

r

Gegenmutter (1) lösen.

Nochstellschroube (2) ous dem Gehöusedeckel (3) herous-
sch rouben.

I
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Einbquhinweis: Lenkrollenwelle einstellen.

Der Kopf der Nochstellschroube (1) wird durch den Seeger-
ring (2) in der Lenkrollenwelle (3) geholten.

Dos Spielt) zwischen der Nochstellschroube (1) und der
Lenkrollenwelle (3) wird mit der Führungsscheibe (4) ein-
gestellt.

!

Befesiigungsschrouben (1 -:4) für den Abschlußdeckel lösen.

Die Befestigungsschrouben (1 u. a) sind Innensechskont-
sch ro u be n.

Einbouhinweis: Befestigungsschrouben mii Atmosit
ei nseizen.

Achtung! Die beorbeitete Konie (A) des Abschlußdeckels
nruß unten sein.

a

Absch lußdeckel (1), Ausgleichscheiben (2), Kugellouf ring 13),

Kugelkofig (4), Schnecke (5) und Kugelkafig (6) ous dem
Lenkgetriebegehouse (7) herousnehmen.

I

Einbquhinweis: Schneckenlogerung einstellen.

Die Schnecke mit einer Ausgleichscheibe ,,X" in dos Lenk-
getriebe einbouen.r

32-11 /4
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Aufsotz BMW 70.I5 befestigen.

Unter stöndigem Drehen der Lenkschnecke die Befestigungs-
schroubenr) für den Deckel gleichmößig onziehen. Reib-
wertr) mit Reibwertmesser ermitteln.

I

Reibwert zu hoch - Ausgleichscheibenstörke erhöhen.

Reibwert zu gering - Ausgleichscheibensfcirke verringern.

Lenkgetriebe mit Oll) befüllen.

I

Vorgeschriebener Reibwertt) der Lenkrollenwelle beim
Uberfohren der Gerodeousfohrtstellung mit Nochsiell-
schroube (l) einstellen.

1) Siehe Technische Doten
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